
Lecha Patriot.
Bo»» Waschington.

Deeembet SV.
Dcr Senat war heute nicht in Sitzung, und im

Whause stimmte man 7 Mal ab für einen Sprecher,
daß eine Wahl getroffen wurde. Bei der

letzten und 84sten Abstimmung standen die Stim-
men wie folgt : Banks 93, Richardfon (Zö, Fül-
ler 9.

D e c«in b e r Al.
Senat. ?In diesem Körper wurde heute

die Botschaft des Presidenten verlesen. Uebrigens
nichts MeldenSwrrlhcs.

Haus. Im Hause wurde die Botschaft
ebenfalls eingehracht, welcher Umstand eine sehr
warme Debatte hervorrief. Die Mehrheit entschied
daß es unconstilutionell sei dieselbe zu verlesen,
weil das HauS nicht organisirt sei. Dieselbe wur-
de sodann auf de» Tisch gelegt. Für einen Spre-
cher wurde heute nicht gestimmt. Velde Häuser
vertagten sich sodann bis zum !Ztcn Januar.

Der Senat war heute wieder nicht in Sitzung.
Im Hause wurde ei» Beschluß besprochen de»
Sprecher durch Pluralität zu erwählen. Deisel-
be ging aber mit einer Mehrheit von 12 Stimmen
verloren. Man stimmte sodann wieder Zweimal
sllr Sprecher, wovon Nachstehendes das Ergebniß
lst-

Abilimmungen: K 5 83
Bank,. 193 19 l
Richardfon, 72 71
Füller. 32 39
Pennington, 9 9
Zerstreut, 5 6
Also wieder keine Wal)?.?Nothwendig zur

Wahl 197.

I», Senat ist der Bericht des Secrctärs der
Schatzkammer eingereicht und 19,599 Copicn zu».

Im Hause stimmte man abermals zwei Mal
für Sprecher ab, ohne eine Wahl zu treffen. Die
Stimmen standen so etwa wie vorher.

? Der Senat war heute wieder nicht in Sitzung,
und im Hausehalte man abernials zwei fruchtlose
Abstimmungen für Sprecher. Bei der letzte» und
92stcn Abstimmung hatte Bauks 19 l Stimmen?
Nichardson 73?Füller 24?und Pennington 9
Z.rstreut 3 Stimmen.

I nu« r ü.
Der Senat war nicht l» Sitzung. Im Hause

wiidrr zwei Abstimmung?» für Sprecher ?Keine
Wahl. Tie Stimmen standen so etwa wie ge-
wöhnlich.

Bon.Harriöl'nrg.
PenusylLanischc Gestvgebung.

H»r r i? bnr g, Januar 1.
Hans. ?Das HauS der Ncprescntante» vcr-

sammcllk sich heute um I l Uhr. Der Staats-
Secrctär machte seine Erscheinung mit den letzten
Wahibcrichten, welche geöffnet uud verlese» wor-
den sind.

Aus Vorschlag schritt das Haus dann zur Wahl
cines Sprechers, wovon folgendes das Resultat ist -

Richardson L. Wright. (Loko) 93 Stimmen.
Robert B. M'EvmbS (Am.) 39 "

Zerstreute, 2 "

Mitglieder abwesend, 5
Bei der Einnahme des Sprecher-Stnhls stalte-

te Herr Wrigkt seinen Feeunden dcn gewöhnlichen
Tank ab, sur die Ehre die ihm durch di.se Errväh-

Dem Sprecher und den Mitglieder wurde dann
der AmlS-Eid abgenommen, »nd die gewöhnliche!
Eommillee ernannt um den Gvuvernör und den
Senat von dcr Organisirung des Hauses zu be-
nachrichtigen.

TcN,rt Die Mitglieder des Senats ver-
sammelten sich um 3 Uhr Nachmittags. Alle
Mitglicter waren gegenwärtig.

Herr Piatt, der durch rie letzte Sitzung erwähl-
te Svrecher, ries ven Scnat zur Ordnung, als dann
der StaatS-Sccretär, mit dcn letzten Wahlbcrich-
ten, s.lne Erscheinung inachte, die verlese» wnrden.
ir»e zur Wahl eines Sprcchcrs, wclche folgendes
Ergebnis lieferte:

Samuel W. Piatt» (?okc>) 1? Stimmen.
Jchn E. Flenniken, (Amer.) 15 "

Herr Price slinimte gar nicht. Herr Piatt gab
seine Stimme Herrn FleNniken, und Herr Fiiniri-!
ken die Seinige Herrn Piatt.

Herr Piatt hielt eine kurze Dankrtde, als er den
Stuhl linnabm.

Dce Sprecher »nd die neuen Mitglieder wurden
sodann eingeschn'oren.

Eine Eonriii ttee wurde ernannt, um den Gou-
vcrnör von der Organisirung de» ScuatS zu l>e-
nachrichtigen.

Ein Bcschlr-ß wurde angeboten die täglichen
Verhandlungen drucken zu laßen, wurde aber auf-

Herr Erabb brachte ein Beschluß ein, vm die
Staats Constitution zu verändern. Vertagt.

Senat. ?Herr Welsch verlas eine Bill, die
Akte der letzten «Gesetzgebung aushebend, den Ver-
tauf berauschender Getränke cinschränkciid.

Dieser Körper erwählte sodann folgende Be-

Clcr k?Thomas N. Maqulre.
Gehülf S-C l e r k?Henry Pelltbone.
AbschreibendrElerks Nelson Wei-

ser. Jamrs M. Bredin, Adolpkus ?!>>kes.
Sergeant at A r m s?William Earey.
Thürhiite r?William Zialston.

ülf hürhiite r?Veorgc I.80l-

Messengc r?Henry Wenold.
Gch ülf ö- M esse ng e r-D. P. Hazleton.

?lm Hause ist ebenfalls bereits eine
Bill eingebracht, um da« sogenannte ~Krug-Grs-
cp" der letzten Gesetzgebung auszuheben.

Dieser Körper wählte sodann seine Unterbeanr-
te. Natürlich ebenfalls lauter Lokos.

Montags tcn I4ten Januar hat man zur
Wahl eince Ber. Staaten Senators festgesetzt.

Im Scnat reichte Herr Evans eine Bill rin,
die Reading und Allentaun Eisenbahn Grsellsckast
incorporirend. Bittschriften wurden für die Aus-
hebung des Liquer-GcsctzeS in diesem Körper ein-
gereicht.

Im Hause wurden ebenfalls ähnliche Biitschrif.
ten abgegeben. Es ist auch der Bericht des Land
nrcsser - Generals hicr eingereicht worden. Von
dcr Botschaft dcs Gouverr.örs sind vom Hause
18,999 Copicn zum Druck beordert worden.

, lanuar 4.
Der Gouvernür zeigte dem Senat an, daß er

Herr Bcatv von Cumberland Caunty, als Super-
intrndent des Staats Drückens ernannt hab».
Eine Bill, das Liquor-Äesep der letzten ZiiPvng
aufhebend, wurde in diesem Köcxcr verlesen.

Im Haust ist ctne Bill verlesen worden, das
Amt eines Eaunty SuperintendentS der gemeinen

Schulen aufhebend. Nach einigen andern unwich-
tige» Geschäften, vertagte sich das HauS bis zum
Montag.

Telegraphisch e 5.

Boston, 27. Drc. Die Herren Ayer und
King, welche l» dem Diebstahl der 859,999 von
dem American Erpreß verwickelt sind wurden
anf die Requisition des Gouvernär Clark hin nach!
Alban? abgeführt-

Ll'ie.'.go» 29. Dec. Die Galen.i und
cago Eisenbahn soll einen Ucberfchuß von übrr!
53.999.999 babcn, nachdem sie bereits 23 Pro-!

Nliddlerou'n. Conn., 31. Dec. DieGaS
werke hier brannten um 2 Uhr gestern
nieder. Die Kette an der das Gewicht
brach, dies siel auf den Purisiator und schlug ein
Loch ?eine schreckliche Gasexplosion folgte, die!
Lach und Mauer, niederwarf.

L>oskon, 1. Jan. Der NcujahrStag wurde
allgemein gefeiert wie in früheren Jahren.

Boston, l. Jan. Die lluitarier-Kirche des
Rev. Mr. Smith in West-Cambridge brannte
heute gänzlich nirdcr.

Gavannak. 1. Jan. Hon. John M. Ber'
rien, Attorncy General dcr Vcr. St. unter Gen.
Jackson starb heute.

Washington, 1. Jan. General Shank-
land kam als Special - Abgesandter von Free
State-Männer aus Kansas in Washington cn,
um nach Ihren Interessen zu sehen.

I?ew-A?ort'. 1. Jan. Der Tag wurde all-
gemein als ein Feiertag gehalten. Der Schnee
in den Straßen gewährte eine leidliche Schlitten-
bahn »nd cS wurde viel gesahrcn. Das Wetter
war herrlich.

TVaskington, 1. Jan. Von gutcr Ouellc
erfährt man daß Briefe ans London berichten,
das englische Go»vcr»cnie»t die Forderung unserer

I>>dia»rr-Giaucl in Aloridn.
sl'.'.t'leaion, 1. Jan. Ein hier erschienenes

bringt Nachrichten von Fort Moers in Fio-

L'uff.-.10. N. ?>.. Z. Drei Waaren-

brannten bente Morgen nieder. Einer der Spei-

cher ward als Schifssntensiüen Stvre gebraucht
und war mit 55M9 versichcrt.

L>.'.lti»iore, Jan. Tie Special- Wahl

Taylor tDemokr.) entstanden, fand heute statt.
Simons (Amcrik,), wurde mit IL4 Stimmen
Majorität erwählt.

Legislatur in Massachusetts.
L>o»kon, 2. Jan. Das Legislatur organi-

sirte sich heute. Der Senat erwählte E. I. E.
Banker, rind das Haus Eh. Philips (beide Ameri-
kaner) zu Sprechern

Marv.land'ä Aiuanzcn.
V.'ltiinore, 2. Jrn. Der Bericht des

StaatsschatznikistrrS «giebt einen sehr günstigen
Stand unsrer Finanzen. Lll>B>99t) bleiben nach
Abz'ig aller zu machenden Zahlungen baar im
Schrie.

?. Jan. Vergangene Nacht ge-
gen l l Uhr wurden einige Gebäude in Tenipe-
rai ce.'iile, nabe Pittsburg, welche von I. Kregon
bewohnt wurden, »>it allein was darin war, vom
Feuer zerstört. Zvei Kinder wurden buchstäblich
zu A'che und Knochen verbrannt; zwei andere
Kinder wurden von ihrer Großmutter aus einem
Fenster im oberen Stock geworfen, welche sich selbst
später durch einen Sprung rettete, ?alle wnrden
nur leicht verletzt. Mr. Kregon war zur Zeit
auf einer Ausstellung zum Besten von Waisen in
der Stadt.

Ü. Jan. Die südliche Post
bringt Briese vom Mittwoch und Donnerstag und
Nachrichten von Meriko bis zum t9. Es herrschte
große Unordnung im Lande. Men.
haue förmlich die Präsidentschaft angetreten.

L>,-.lti»iorc. 3. Jan. Es waren 709 Och-sen im Markt; t>9 wurden nach dem Osten getrie-
ben. Preis im Markt SK-9 75 netto : Sanveine
nicht begehrt, viel im Markt. Verkauft an v 7 25
bis S 7 29.

! !?cusoich', 3. Januar. Nachrichten von Por-
jto Rico, de» 2!)., melden, daß die Edolera aus
der Nordseite ber Insel furchtbare Verwüstungen

! anrichte. In einem Dorfe von 1999 Einwoh-nern starben binnen 42 Stunden 599 Pcrsoncn.
Colmnliia, (Z. Car ), 3. Jrn. Es regnet

stürzt der Rege» in Strömen nieder.

Wichtige Vorginge >u Washington.?
Traktat mit Nicaragua-

Washington, 3. 1.,n. Der Präsident
sandte heute einen von Colvnel Wheclcr vor Wal-
ker's Ankunft mit Nicaragua abgeschlossenc» Ver-

aus all' die Ländereien enthalten (inclusive des
MoSarnto-Territorium«) welche es als ihm gehö-
r!g bezeichnet, ohne Rücksicht auf das britische Pro-
tektorat.

'Nl.'.schington, 4. Januar. Ein Brief ei-
nes Stabsoffiziers dcr Free State Force in Leavens-
worih, spricht von deren blutlosen Triumph über

legenheiten bekümmern will.

Zhandthate» in Kai» as. Die Frcit'taa-
te:i Stominatione»

St. Ooni!», 4. Jan. Der Demokrat hat
einen Brief von Leavensworth, datirt dcn 23
Dez.. welcher sagt, taß die Ofstce des Territorial
Register, ein Administrativns-Organ, durch den
Pöbel erstürmt worden. Die Typen wurden in

Di» Frcistaatrn-Parthei hat Eh. Robinson sür
Gouverneur, N. I. Roberts für Vice-Gouver-
»cur und St. I. Dalany für Eongreß nomi
nirt. Die Wahl soll am 3. Dienstag im Januai
siastslndei.

Tvabl dea Governöra von Maine
Folgendes Votum wurde in der Legislatur ab-

gegeben, da bei der Wahl durch das Volk kein
Resultat zu Stande kam :

Reed (Whig) im Hause M?im Scnat 7.
Wells (Dem i 33 .. 21.
Morril (Rep.) ?

kl)

Wells wurde zum Governor gewählt erklärt und
inaugurirt. Er schickte eine Botschaft ein, worin
er sich mit dcr Nebraska-Bill zufrieden giebt ge-
gen das Maine-Law und für das Luei'S-Svsiem
sich ausspricht und das Alien- und die Naturalisa-
tionS-Gesrhe, die Personal Liberty Bill
verwirft.
Zwei Personen von cincm

gen rrmorvtt.
Ein Doppelmord wurde letzte Woche bei Wood-

bridge, durch Charles Sansord begangen, eine».
Verrückten dessen Neffe ei» Wakemanite ist. Das
erste Opfer Sansords. Enoch Sperry, Bruder von
N. D. Sperry, Staats-Secrctar. wurde von
S. mit der Art bei einer Schlittenfahrt erschlagen,
das zweite. Jschabod Umberfield, ein Farmer,
wurde in seinem Hause mit der Art erschlagen.?

Sanford ist im Gefängniß, beständig Gebete n.ur-

lbany. I» dein Hause der Repre-

sentanten der Nenyork Gesetzgebung, scheint es
nicht viel beßer mit der Oraanisirung voiwärts
grhen zu wollen, als auch im Conareß. Man
liatte daselbst ebenfalls schon 19 Abslimmunacn
sür Sprecher, ohne eine Wahl zu treffen. Bei
dcr letzten Abstimmung standen die Stimmen wie
folgt: Odell. Amerikaner ; Prendcrgast. Ne-

l pub., 34 ; Baily, Loko, 25>: Hoyle, Hart Dein.
Robinson, Dem., 5; Scott, Dem., 4 ;

! Fowler, Whig, 2. und zerstreute S.

Nlcl>r Goi?>.
> Dcr Dampfer .Star cf the West" von Sa»
! Juan, kam vc r ei rlgen Ta.Vn> zu Neuyork mit
v elen Paßagier.n und LiZ0.999 in Gold an.?
Darunter war auch Gold von dcn Nicaragua-
Minen.

> Gen. W.'.lkei- war Im Begriff, ein Vatallion
! zur Hülfe von Honduras gegen Guatemala zu or-
ganisiren.

! Er-Gouvernör Porter und Er-GoUvedn?r
Biglcr sind die bervorragendsten Candidaten

> sür die Vereinigten Staaten Senator - Stille.?
Herr Porter scheint gerade jetzt die Qberhand zu

! haben. Die Wahl sinket am 14. Januar statt.
eS"Dt>» Dr, Bradsck> aw sind wir aber-

mals Dank schuldig, sür wichtige Documente von
! Waschinglon ;?So wie ebenfalls dem Herrn N.
! Weiser, für ähnliche Gefälligkeiten von HarriS-
! bürg.

einer iieul che» Da»»n Fair in PotiS-
viile. zum Besen der ersten Melbrdisten Kirche,
soll die hübsche Summe von S4NV Thaler rcalisirt

! worden sein.

ter die NeujabrS>Ardrcsse unseieS ZeitungcträgerS,
! AilcS wird aber nachgel,>'lt,

Neu-Orlranswlirdkn andcn^Ehrlstagen
SS"Herr I. Frei, unser Repräsentant in dcr

StaatS-Grsktzglbung, hat unsern Dank, für jene
liberale Ancrbletnng.

öÄ"Am 3tcn Januar brach zu Buffaloe ein
Feuer aus, we!chio??999 werth Eigenthum ein-
äjcherte.

st.ns ein Wechselbatt.

Zu Todc geb»nl?ct

I Stadt zutrug, welches de» Tod eines etwa drey
j Jahre alten Kindes z»r halte. Der Vater

! des Kindes, ein Dcntschcr, der noch Nicht lange in

und hatte eincn Zuber voll l'.ißes Wasser auf dcr
j hindern Portsch vhnweit der Thüre hingestellt.

! Das Kind, welches verlangend war zu sehen, was
verangicng, stieg auf eine Bank hinauf, und als die
Thür nachher heftig zugicng, wurtc es so sehr cr-

i schreckt, daß es ftincir Fußhalt verlor und in dcn Zu-
ber voll heißes Wasscr hinunter siel. Das Kind

- wurde unverzüglich herausgeholfn nnd ärztliche
Hülse hcrbcygcrnfcn, allein dcr Tod inachte den
Leiden des kleinen Dulders inkurzer Zeit ein Ende.

(Lancastcr Volksfr.)

dcr ilagc der Sclaven.
Bei der Legiolatur von Virginicn ist

eiueT eukschrift eingereicht worden, worin
einige Maßregeln zur Vefsei stelluiig der
Sklaven befürwortet werden. Die
Bittsteller verlangen Gesetze gegen die
wiMiirliche Trennung von Eltcrn Und
unerwachsenen Kindern, Anerfenunng
dcr Ehe unter Sklaven Und gesctzliche?
Verbot der Trennung von Mann und
Frau nnd endlich, Aushebung des Gese-
tzes, welches Weißen verbittet, Sklaven
im Lesen u. Schreiben zu unterrichten.

Es ist traurig, daß Auuo 1856 solche
Borschläge e r st noch gemacht werden
müssen, noch trauriger aber, daß sie
wahrscheinlich nicht durchgehen werden.

Eine Bibel welche 5W Thaler kostet,
wurde an den Christtagcn in einem
Schaufenster an Petersen',» Bitchstohr
in Philadelphia gezeigt.

Ein Mann drunten iin Östm ist so
schmntzig, daß ihn dcr Tar - Eollektor
als ?Liegendes Eigenthum" auf die
Tar-Liste setzte. Der muß dreckig scin.

A l t. ?Am (jten December starb in
Orange Eaunty, Birginien, Miß Jennr
Eampbell, alt 1 lö Inhrti Das war
eine alte Jungfer.

Auf Vkfell d»s Generals Frost ist du
'Lootfahrt auf unsern Canälen uuu vol-
lends geschlossen und der Fluß selbst mit
Eis bedeckt.

ES wird ai gegeben daß die Hälfte dei
aufgewachsen,», männlichen Personen ii
England nicht ciiimal ihren eigenen Na
men schreiben können.

Ei» guter Baum bringt gntc Frücht», j

Nach rincm Berichtedcr Handelskam-
mer in in der Umgebung
jener Stadt nicht weniger als 200Ö Acker
mit Catawba Reben bepflanzt, und

IWO Acker von diesen sind bereits er
tragofabig und lieferten in den lahren
durchschnittlich WO Äallvnen Wein.

Srodstosse in Neuyorl'.
Während dcr letzten Woche sind au» dkm In-

neren in der' Stadt Neuyork erhalten worden :
49,747 Barrels Flauer, >2?,542 Buschcl Wei-
zen und 11,546 Barrel Provisionen.

Durch das Danipsschiff Arago sind vier
Tage spatere Neuigkeiten von Europa eingetroffen.

GeS. Die FriedenSgerichtc sind noch so häufig als
sie je waren.

Ter ..Montour American" ist der Titel eincr

H. Brow c r, Esq, in Danville Montour Coun-
ty, welche amerikanische Grundsätze vcrlheidigt.

Nord-WhcitkaU Lchrcr-Vcrci».

H. K. Rhoad s, Sccr.tär.

or

bensjahre. Am folgcnden Montag wurden dcs-
! se» irdische U.'bcrreste zur Itube gebracht, bei wel-
cher Gelegenheit der Ehrw. Josria Jäger eine ge-
schickte L.ichenredc hicit.

DaS tn iilicd dann mit den Erlci l.n

Singen kannst : In I.su Arui und Schee?,

Am ?9ste» Decenibcr, in dieser Stadt, an ei-
nem Schiagfliiß, Herr Z h o »i a S Wor »> a n,
ein beliebter Bürger und Nachbar, in seinem 53stcn
Lcbencjahre.

Am lctzien Sonntag, in dcr Stadt Catasau-
qua, Herr Owen Rice, in dcn 99-cr Jah-
ren seines Altera.

V/Kolosals 2nü korail

Stiesel- Ichuh- nnd Trunk-
S t o l) v!

s.it zwanzig J,.hrc» etal'lirt.
t? in e»c n c Fir m a.

George Lucas u. Sohne
und de.o Paüikni» im Allgemein.» m l'.nachrickligen,
baß si: Nliteiu.iiit.r am I. Januar 18.'><> in G.s.lls.liasl
gelrere» find, und i!>r.- fübre» werd.« unter
eer Finna ron y?rc>rge LncaS und SvlNic.

Geerge Siiiak, au, allen Lianbe. >??e Ii?

inallen tei-en r.-rschi.tenen Zw.igen >u bcir.il>>>>.
Sie balre» jet.rjelt der und wc(l-

feilste Lieck rtn

Stiefel und Schüben

Großes Coneert.
Eine vereinigte Gesellschaft wird eine Vorstel-

lung geben an dem Gasthaus? vi?» W I ll i a m
W a l b e r t, in Sud-Wkeithall Taunschip, Le-
cha Caunty. an, Sainstag de» 12. Januctr, un-
ter der Aufsicht de» E n o S Harwick.

Tie Thür.» werden offen fei» um 7 Uhr
Abends.

Die Musik wird aus Marschen, Ouickstcps,
Waltzes, Polkas, usw. bestehen, und in drei
bis vier Theilen für Violinen, Baß-Violinen etc
eingetheilt.

Alle Musik-Freunde sind »ingladcn btizuwoh-
Januar g. nqlm

An

Ge^
Elias Mert).

An Schreiner!
Nlle Arten Schrein«» > Hcnda>erk>^ug?btsender,

zu haiien bei 7. B- ??! esc r. >

Fenster-Blenden.
Ein nettes Etablissement

in de rS t a

den niedrig,?.-« Sit» Prei
t!.-

B e r l) v r-L i st e
für eine spezielle Court,

zn halten Aehrnar ?l,

L!)illiam Frey gegen Solomon Gangwcr.

Meitzlcr und Erkman gegen George Breinig.
Borhck und Knauß gtge» ?tewhard u Simon.
Werl? und Snytcr gegen Ott und Moycr.
Tl cinas Craig gegen Edmund Morris.

WilliamLcva» gegen Sophia Trcrleru. andrre.
Sophia Trexler gegen William Levan.
Sicison Labar gegen Edmuild Morris.
Hrnry Jeagcr gegen Jsaac ÜeinS.
Frcdcrich Ochs gegen Henry Zleagrr.

Edward Stettler gcgen Charles SeagreaveS.
John H. Bcrnd's Nutze» gegen H. H. Salmon.
Peter Schncck gegen Abraham Frantz.
Nelson Labar gegen Jsaac See.
Owen Minnig, gegen Josirh Clader.
H. H. Salino» gegen I. H. u. W. H. Bernd.
Charles Gok gegen Ivh» Grim.
John Kern gcgen Joncs und Bruder.
William Fillnia» gegen Busliik und Meyer.
Daniel Schmoyer gegen Thomas Schmoyer.
G.oege War» gegen Reuten Helsrich.
S. Warne gegen Wililam Oberly (Elijah.)

F. E. Samuel»«, Proth.
Allentai ii, Januar 9, 1856. rabC

Mortgage Anleihe.
Capitalien unv Personen von mäßigem Ver-

mögen in Lecha Caunty, weiche Gelber ausleihen,
siiidcn hicr eine Gelegenheit die sich selten darbietet.

Dcr Unterschriebene ist angestellt worden Mort-
gage LvanS von der Nord - Pennsylvania Eisen-
bahn - Gesellschaft, zum Belauf von ein hunteri
Tausend Thaler zu «erkaufen, zufolge drssen wird
er sich an Ihr! e's Gasthause in Allentaun, zwi-
schen nun Uiiv dem löten Januar aushalten, wv
alle solche Pcrsoncn die Gelder anzulegen habe»,
dieselbe aus Mvitgagc-Vcrsichcruug aus dicNoil
Pennsylvanische Ciscnbahn anlegcn könncn und
weiches die jährliche Interessen von 9 Prozent,
zahlbar halbjährlich, im Juli und Januar, gleich

kommt.
Die Anleihen werden gehörig eingelragcn und

sind durch ein Mortgage auf die ganze Lauge dcr

Eisenbahn mit allen Ausrüstungen versichert ; das
Einkommen darauf wird zur Bezahlung dcr In-

! te> essen dieser Anleihe verwendet.
Zwei und eine halbe Million Thaler sind allbe-

reits in dcr Errichtung unb Ausstaifirung der Bahn

den, wodurch dicse Äulcihc auf die bcste Weise vcr-
> sichert ist. Die Bonds weiden von L599 bis
! L1999 gegeben, mit halbjährlicher Interessen Be-
zahlung.

Solche Personen welche weitere Auskünfte zu
haben wünschen, nnd ihnen nicht schicklich ist per-
sönlich anzurufen, wende» sich durch die Post an
dcn Unterzeichncleil in Allentaun bis de» 17tcn
Januar.

George W. Fvring,
!)!. P. R. lcmp.»»^

Januar 9, 1856. iiq3m

Na ch r i ch t

Lecha Eaunty, verstorbenen Persvncn, nämlich :

Die Rechnung von Anna Hausman und Har-
rison H. Graul, Admimstratorc» dcs verstorbenen
Christian Hausman.

Die Rechnung von Stephen Miller, überleben-
der Erecutor dcs vcrstorbcncn George Hcnry.

Die Rechttnng von David Holben, Guardian
von Caroline Opp.

Die Rechnung von Daniel Brobst und Salo-
mon Brobst, Adinlnistratorcn der verstorbenen
Margareta Rtitz.

'.».iiaiigung rcrgelegr w.-rbelr sell.n, im Leiiiibaus.-ir
b,sag,er Statt, auf Dienstag? t.n sten Februar,

um II) ttdr !keri»ii»i>gc.

Etwas Lettes und Musikalisches.
Ein sehr schiincS

Musikalisches Catalogue,
welches w.it im Voraus sein soll von allem de,
Art was hiezuvor publiziit wurde, ist soeben
erschienen, und wird an einige Person gratis ver-
ich ckt, die ihre Addrcßc postfrci an dcn Verleger
elnscntet.

Nathan Nichardson,
No. 232 Waschington St., B o st sn.

Zanuar 9. nq?m

Lutherische Kalender
für I8S«.

Zu habe» im Bachitolw zum ~?ccha Patriot.'

Mn r k t borictD to.
Ptttse t» am Dienstag.

flauer (Barrel' 5!» <»>

iLai,en (Biischel) 2 W

Äellckkern. . . 7?

Aal,
IN,

Butter (Pfund) .
. L

Ilnfchlitt I'^

Schwkenfleisch ...

Srlienstlicke I»
, .'lep.-Wl»»t«o (>Sa>) Z?
Ncgzen-Wl»^»«!'. , St»

! k»>ler>»Hkl, (Ktast.) 4.Ä>
Bicken-Hot, Z Ä5
SleinkoMen(!Zenne) :i s><»

i l»!'vs « kf,

ZVnrren s
Lerbreßcrte Feuer" und wasserdichte

Composition für Dächer.
Ihre Aufmerksamkeit wird ehrerbietigst auf dl»

obige Methode zur Verfertigung von Machwerken
gelenkt, jetzt gebraucht in Philadelphia und Nach-
barschaft, unv ausgedehnt in Gebrauch In den
Stätten des Westens, wo sie unter allen
chen Umständen während der letzten ll Jahren
gcprjift worden. Wir empfehlen dieselbe dal"?
scrtrauungsvoll dem Publikum, als cineMethod.,
zur V>rfcriigung von Dachwerken. unverwcrflich
in jeder Beziehung. Sie vereinigt in sich die werth-
sollen Erfordernisse von Woblfciihcit» Dattekhaf»
tigkeit und Sichciheit gegen Feuer sowvhi als ge-
gen Wasser. Sie nimmt schnell de» Plah ein von
allen andern Dach-Aiten, wv sie eingeführt wur»

re, gib» allgemei .e Bcfiikdigung. und wird von
Allen hoch emxsehlc» die ihre Riiplichkeit geprüft
haben. Tie Lächer brauche» eine Neigung von
nicht mehr als l Zoll im Fuß, welches ein großce
Vortheil im Fall von Feuer und zum Trocknen ge-
wahrt. Sic komme» weit billiger im Preis al»
irgend andere benupte Dächer und bewirken eine
bedeutende Ersparnis in den Kosten des Baues.
Wassergraben mögen aus dem nämlichen Material
gebiibet werden, wie das Dach. ?n weit geringe-
ren Kosten. Im Fall eines Defekts oder Beschä-
digung durch irgüid eine lirs.ich«, ist kein Dach so

Die Materialien sind meistens Nichtableiter de?
?lj?e, daher ist kein Dach so kühl im Sommer
»och so warm im Winter. Diejenige die diese
Fächer zu gebrauchen wünschen, sollten die Spar-

ren erst übcipecken, ungesähr l Zoll im Fuß.
H. Nl. tn und isc>.

Ct > gegenüber der (!rchange, Philatelrhia.
VA'Der Unterzeichnete ist angestellt als Agent

für und Carbon Caunties, und alle Beslcl»
lungrn sollten a» ihn eingesandt werden.

Joseph Clewell.
Allentaun, Januar 9, löüL. bt4m
LS-" Folgende Herren haben ihre Häuser auf

vorhergehende Art dachen lassen, wo sich Jeder
von dem Gesagten befriedigen kau», der bei ihnen
vorspricht, nämlich z

N. F. Je.'» .-r. unien Lt. zwischen vtcn und ID.
B. Skelil. r, Walnu><, gien unv v>
?. BeMen. 7len Llrape.

.5. ,'X. Vielle.L.en Ztras-e.

/<. illcß, (rete »nie,, nnd 7ien StraPe.
N 'ZNs'g' 4-en StraS'-.

Jeremlns Schmidt,

Schuh- und Sticfcl-Stohr,
ben er s.it liner Neide von Jahren in Wilsons
Gebäude der Etadt Allentau» forisepie, jrpt ver-
legt bat, und zwar gerade gegenüber dieses näm-
liche» Piav'S, Mosel's Apotheke und Jh»
re s Ga h >use, in seit» m'ues Gebäude, allivo es
ihn ftiuen wirb wenn Man ihn besucht und scin
großes Elabiißement in Augelischcin nimmt. Da-
rin bifindct sich eine sehr große Auswahl von

Slirfel und Schuhci»,
für Männrr und Frauen, Knaben unv

Märchen, und zwar für weniger Geld als Leder
und Arbeit kosten, und dabei von den geschicktesten
Mechanies und von dem besten Material verfer-
tigt sind, so daß sie gut passen und an Dauer-
haftigkeit keinen ander» nachstehen, die in dieser
Ltatt oder sonstwo g.macht werden. Geh.t
daher ?<?le zum Ie rr ?, die Ihr mit kalten oder
naßen güßen geplagt seid, denn et ist dcr werry
Mann Um Euch au) der Noth zu Helsen und Eure
Gesundheit zu crhilten. Seine gkoße Anzahl
Kunden ist ein gewisses Zeichen daß d e Leute mit

zusr cten sind; und indem er in seinem neuen Lo-
kai viel mehr Piatz hat, so ist seine Auswahl von
Artikel um so viel größere Die Ladies sind be-
sonders eingeladen anzurufen und den glänzende»
Stock von Stiefeln und Gailers zu beschauen
alles nach drm neuesten Styl und niemals so wohl«
feil. Also erst bei',» Jerry vorgesprochen.

Er hat ebenfalls ein sthr großes Assvrtcmcnt
Trunks und Balisen

auf Hand, und verkauft dieselbe spottwohlfeil.
rV'Flickatbtit wird bei ihm auf das prompte«

sie und billigste vertichtet. ?Rufet daher an, wie
gesagt, so gethan.

Dankbar sllr die bisher genossene liberale Dunst,
nvrd es auch künftig sein erstes Bestreben sein»

wohl in der Qualität der Ariikel als den billig-
ste» Preißen. und erwartet deswegen den geneig-
ten Zuspruch des Publikums.

lercmi'aS Schmidt.
Allentaun, Januar I. 1856; nqb»

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al»
Erecutoren von der Hiuterlaßenschaft der verstor-
benen Elisabeth Militr, leythin von Het-
relberg Taunschip, Lecha Eaunty ernannt worden

sind Alle diejenigen daher, die noch an besagte
Vinicrlaßenschafi schulden, sinv ersucht innerhalb 9
Wochen anzurufen und abzubezahlen und solche
die noch rechtmäßige Forderungen an gedachte
Hinterlaßenschaft zu inaäcn haben, belieben diesel-
ben auch innerhalb der besagten Zeit wohtbestä-
ligt einzuhändigen, an

OwenMilltr, )

Gvdftied Peker, j
Jrnuar 9, kvs6, nqLm

Venitian Blenden.
Der Unterz.ichneke gilt hierdurch Nachricht, daß

er das gmzr Etabtisement des Heer» Muir
tänsitch an sich gebracht bat. und daß ee nnn be-
reit ift alle Arte» F e n st e r . B l e n d en. von
dcr besten Qualität und an so billigen Preißen wi-
ßt in den Citys verfertigt iverde.,. zu liefern. Mai»
spreche vor an No. 3ü West-Haniilton Straße.

S. H. Priee.
AllcntZll!', Januar?. 185S. N4?»


